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AUDI LEAGUE  2023-2024:  VORSCHAU zum Spieltag 2.4 
 

( 2024-02-29 ) 

 
An diesem Samstag findet in der AUDI League der vierte Spieltag der Play-Off-Runde statt. Die 
beiden weiterhin ungeschlagenen Tabellenführer Berbuerg und Hueschtert-Folscht werden 
versuchen ihre reine Weste zu wahren, bevor es am letzten Spieltag zum direkten Duell um den 
ersten Platz kommen wird. Recken und Diddeleng werden auf Siege dieser beiden Favoriten hoffen, 
um ihre Chancen auf einen Platz im Viertelfinale zu erhöhen. 
 
 

Sa Feb 28 14:30   Diddeleng Recken 

Sa Feb 28 14:30   Hueschtert-Folscht Houwald 

Sa Feb 28 14:30   Berbuerg Lénger 

 
 
Diddeleng  Recken:        
 
Diese beiden Mannschaften haben im Play-Off bisher alle drei Spiele verloren, sodass es in diesem 
direkten Aufeinandertreffen um die bessere Ausgangsposition für die Verlosung der 
Viertelfinalplätze geht.  
Das Spiel in der Hinrunde endete in einem 5-5 Unentschieden (nach Sätzen ebenso ausgeglichen), 
wobei Recken auf dem vierten Platz Sean PORTELADA aufstellte und damit nominell geschwächt 
schien; Portelada unterlag allerdings nur knapp dem starken Loris STEPHANY. Die bisherigen 
Aufstellungen im Play-Off lassen vermuten, dass entweder Mike KRAUS oder Louis GIRA antreten 
werden und es bleibt spannend, ob einer dieser beiden Spieler den möglicherweise 
entscheidenden Siegpunkt im hinteren Paarkreuz sichern kann. 
Während Recken auf die Stärke von Thomas KEINATH baut, ist Loris Stephany für Diddeleng ein 
entscheidender Faktor zu einem möglichen Sieg; beide blieben im Hinspiel ungeschlagen. Auf den 
weiteren Positionen  sind keine klaren Favoriten zu erkennen, insbesondere die Spiele der 
Diddelenger gegen Gene WANTZ könnten vorentscheidend werden: Alexis MOMMESSIN konnte 
sich im Hinspiel knapp in fünf Sätzen gegen Wantz durchsetzen, während Mohamed MOSTAFA mit 
demselben Ergebnis das Nachsehen hatte. 
Die Voraussetzungen für ein spannungsgeladenes und bis zum Schluss umkämpftes Spiel sind 
demnach sehr gut und die Zuschauer können sich auf ein Highlight freuen. 
 
 
 



 

 

 

Hueschtert-Folscht  Houwald:        
 
Die Favoritenrolle scheint in diesem Spiel eindeutig bei Hueschtert-Folscht zu liegen, immerhin 
haben sie in der laufenden Saison bisher nur durch Unentschieden gegen Recken und Berbuerg 
Punkte abgegeben. Houwald wird sich unter anderem dadurch motivieren können, dass sie im 
Hinspiel drei Einzelsiege verbuchen konnten und damit eine der drei Mannschaften sind, die 
Hueschtert-Folscht überhaupt in die Doppel zwingen konnten. Houwalds Topspieler Benjamin 
ROGIERS steuerte zwei Siege dazu bei und wird auch diesmal einen großen Teil der Hoffnungen 
seiner Mannschaft tragen müssen. Im Duell mit Gleb SHAMRUK zeigte er seine Stärke, auch wenn 
dieser in zwei von drei Sätzen sehr nah an einer Wende dran war; Shamruk hatte seither eine 
beeindruckende Bilanz vorzuweisen (nur zwei Niederlagen sowie ein Sieg gegen Thomas Keinath), 
bevor er am letzten Spieltag gegen Diddeleng gleich seine zwei Einzel verlor. Houwald könnte also 
mit diesem Wissen versuchen, das zu schaffen, was unmöglich scheint: Hueschtert-Folscht die erste 
Niederlage der Saison beizubringen. 
Insgesamt können aber alle Spieler von Hueschtert-Folscht eine deutlich positive Bilanz vorweisen 
und der bisherige Saisonverlauf sollte ihr Selbstbewusstsein nicht beeinträchtigen; für einen Sieg 
gegen diese auf einem hohen Niveau ausgeglichen besetzte Mannschaft braucht Houwald eine 
Höchstleistung, die aber nicht unmöglich erscheint.  
 
 
Berbuerg  Lénger:        
 
Berbuerg ist neben Hueschtert-Folscht die Mannschaft der Saison; im Spiel gegen Lénger können 
sie diesen Trend bestätigen, bevor sie am letzten Spieltag der Play-Off-Qualirunde im direkten Duell 
mit Hueschtert-Folscht um den ersten Platz spielen könnten. Lénger wird aber sicherlich alles 
daransetzen, dass Berbuergs Serie unterbrochen wird, denn im Kampf um die Halbfinalplätze 
könnte  
Jim CLOOS konnte im Hinspiel die einzigen beiden Punkte für seine Mannschaften erzielen, 
während Gilles MICHELY seine beiden Einzel jeweils äußerst knapp im Entscheidungssatz gegen 
Leandro FUENTES und Michael SCHWARZ verlor. Auf dieser Grundlage könnte sich ein sehr 
spannendes Spiel entwickeln, wenn nur ein paar wenige Details mehr zu Gunsten von Lénger 
ausgehen. 
Die aktuellen persönlichen Bilanzen sprechen für Berbuerg: alle Spieler haben deutlich mehr 
Einzelsiege als Niederlagen vorzuweisen und besonders die letzten drei Begegnungen verliefen 
überzeugend (u.a. ein Sieg gegen Recken); bei Lénger ist allein Aaron SAHR im positiven Bereich, 
wenn man die letzten drei Spieltage betrachtet, allerdings musste Lénger auch schon gegen die 
starke Mannschaft von Hueschtert-Folscht antreten. 
 
 

 

Die aktuelle TABELLE der 
AUDI League 

 

 

1   Berbuerg 22  3   3 0 0 

2   Hueschtert-Folscht 22  3   3 0 0 

3   Houwald 16  3   2 0 1 

4   Lénger 13  3   1 0 2 

5   Recken 12  3   0 0 3 

6   Diddeleng 11  3   0 0 3 

 
  



 

 

 

Im Play-Down findet der fünfte Spieltag statt und ein Nachholspiel des vierten Spieltags: 
 

Sa Mar 02 14:30   Rued Iechternach 

Sa Mar 02 14:30   Lëntgen Union 

So Mar 03 15:00  Lëntgen Iechternach 

 
  
 

 

Die aktuelle Play-Down- 
TABELLE der 
AUDI League 

 

 

1   Rued 12  4   4 0 0 

2   Iechternach 7  3   2 0 1 

3   Union 5  4   0 1 3 

4   Lëntgen 4  3   0 1 2 

 
 
 

 


